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Gedenkfeier zum
NATIONALFEIERTAG
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Ersuchen um Beflaggung: 
Die Stadtgemeinde Grieskirchen ersucht 
wieder alle Hausbesitzer und –verwalter, im
engeren Stadtgebiet die Häuser anlässlich des
diesjährigen Nationalfeiertages zu beflaggen.

EINLADUNG
Die traditionelle Gedenkfeier mit Kranzniederlegung anlässlich

des Nationalfeiertages findet am

Sonntag, 26. Oktober 2025, 
09.00 Uhr, in der 

Stadtpfarrkirche Grieskirchen
statt. 

Musikalische Umrahmung: 
Stadtkapelle Grieskirchen und
MGV Grieskirchen-Tolleterau

Alle Grieskirchnerinnen und Grieskirchner sind zur 
Teilnahme herzlich eingeladen.
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenBürgerservice

Apotheken-
dienst

Bereitschaftsdienst beginnt am
jeweiligen Tag um 08:00 Uhr
und endet am darauf folgenden

Tag um 08:00 Uhr.

1 1 1 1 1 1

1 M NE 1 S HA/RA

2 D WA 2 S NE
3 F PE 3 M WA
4 S BS 4 D PE
5 S SC 5 M BS
6 M GR 6 D SC
7 D GA/AN 7 F GR
8 M HA/RA 8 S GA/AN

9 D NE 9 S HA/RA

10 F WA 10 M NE
11 S PE 11 D WA
12 S BS 12 M PE
13 M SC 13 D BS
14 D GR 14 F SC
15 M GA/AN 15 S GR
16 D HA/RA 16 S GA/AN

17 F NE 17 M HA/RA

18 S WA 18 D NE
19 S PE 19 M WA
20 M BS 20 D PE
21 D SC 21 F BS
22 M GR 22 S SC
23 D GA/AN 23 S GR
24 F HA/RA 24 M GA/AN

25 S NE 25 D HA/RA

26 S WA 26 M NE
27 M PE 27 D WA
28 D BS 28 F PE
29 M SC 29 S BS
30 D GR 30 S SC
31 F GA/AN

Oktober November

Hausärztlicher 
Not-
dienst 141

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
G R I E S K I R C H E N

Öffnungszeiten
Montag: 8.00-12.00 Uhr
Dienstag: 8.00-12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr
Freitag: 8.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr
Samstag: 8.00-12.00 Uhr

Bürgermeisterin Maria Pachner
Jeden Montag von 14.00 – 16.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: Erika Brauneis
07248/62255-21

Vizebürgermeister Mag. Günter Haslberger
Jeden 1. Montag im Monat ab 17.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: 0676/4300755

Vizebürgermeister Franz Pointinger
Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
17.00 – 18.00 Uhr | telefonische Voranmeldung:
0664/1046380 oder franz.pointinger@gmx.at

Stadtrat Sebastian Wolfram
Jeden 1. Montag im Monat ab 17.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: 0650/8512075 
oder sebastian.wolfram@parlament.gv.at

LAbg. Stadtrat Thomas Antlinger, B.Ed.Univ.
Nach telefonischer Terminvereinbarung unter
0650/3939240 oder 
th.antlinger@gmail.com

Stadtrat Mag. Bernhard Waldhör
Jeden zweiten Montag im Monat von 
16.00 – 17.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: 0699/11719938

Sprechtage
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Schlüßlberg  

Grieskirchen

Gallspach/Andorf

Haag/Raab 

Neumarkt 

Waizenkirchen 

Peuerbach 

Bad Schallerbach
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Einen wichtigen Beitrag leisten unsere Vereine.
Mit ihren Initiativen und dem ehrenamtlichen
Einsatz ihrer Funktionärinnen, Funktionäre und
Mitglieder prägen sie das gesellschaftliche
Leben in Grieskirchen maßgeblich. Oft wird
einem dieser Wert erst dann bewusst, wenn
Bilanz gezogen und die besonderen Leistungen
vor den Vorhang geholt werden – wie kürzlich
bei der Sportlerehrung. Zahlreiche Personen und
Mannschaften wurden für ihren Einsatz und ihre
herausragenden Erfolge geehrt. Diese Leistun-
gen verdienen höchste Anerkennung und zeigen
eindrucksvoll, was mit Teamgeist und Engage-
ment möglich ist.

Auch unseren Service-Clubs ist ein Artikel gewid-
met. Sie haben den dringend notwendigen Ein-
satz einer Diabetesassistenz an unserer Volks-
schule ermöglicht und damit gezeigt, dass
humanitäre Werte im Vordergrund stehen, wenn
rasch und unbürokratisch Hilfe benötigt wird.

Ebenso großen Respekt verdient unser langjäh-
riger Direktor der Landesmusikschule Grieskir-
chen und Obmann des Kulturforums Landl, Mag.
Kurt Tischlinger. Für seinen jahrzehntelangen
Einsatz und sein vorbildliches Wirken wurde er
mit dem Goldenen Ehrenzeichen der Republik
Österreich ausgezeichnet. Auch er steht stellver-
tretend für Leidenschaft, Engagement und
Vorbildwirkung in unserer Gesellschaft.

An dieser Stelle darf ich auch Prim. Prof. Dr.
Björn Rath, Leiter der Abteilung für Orthopädie
und Orthopädische Chirurgie sowie stellvertre-
tender ärztlicher Leiter des Klinikums Wels-

Grieskirchen, zum Ausbau des Endoprothetik-
Schwerpunktes am Klinikum-Standort Grieskir-
chen herzlich gratulieren. Dieser Ausbau auf
höchstem Niveau trägt wesentlich zur weiteren
Aufwertung des Standortes Grieskirchen bei.

Tatkräftig zeigt sich Grieskirchen auch im
Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit.
Zahlreiche Aktionen während der Mobilitäts-
woche haben eindrucksvoll gezeigt, wie aktiv
diese Themen in unserer Stadt gelebt werden.
Auch die rege Beteiligung an der Aktion „Gelbes
Band“ beweist, wie einfach und wirkungsvoll
jede und jeder Einzelne einen Beitrag zu einem
bewussteren Umgang mit Lebensmitteln und zu
einem starken Miteinander in der Nachbarschaft
leisten kann.

Diese Beispiele zeigen: Grieskirchen ist eine
Stadt voller Engagement, Herz und Gemein-
schaftssinn. Lassen wir uns davon inspirieren
und gestalten wir auch weiterhin gemeinsam ein
lebenswertes Umfeld für alle Generationen –
damit sich alle Bürgerinnen und Bürger sowie
Besucherinnen und Besucher unserer Stadt in
Grieskirchen, ganz im Sinne unseres Grußes an
den Ortseingängen, jederzeit „willkommen“ füh-
len!

Liebe Grieskirchnerinnen!
Liebe Grieskirchner!

Bürgermeisterin 
der Bezirksstadt Grieskirchen

Ein Schwerpunkt dieser Ausgabe liegt auf dem beeindruckenden
Einsatz zahlreicher Bürgerinnen und Bürger, die das Gemeinwohl
in den Vordergrund stellen und tatkräftig anpacken, wenn Hilfe
benötigt wird. Jede Gemeinde lebt von Engagement,
Gemeinschaftsgeist und Zusammenhalt – Werte, die das
Fundament einer gut funktionierenden und harmonischen
Gesellschaft bilden.



Sport, Begeisterung und Gemeinschaft standen im
Mittelpunkt der diesjährigen Sportlerehrung der
Stadtgemeinde Grieskirchen. Unter dem Motto „ES
LEBE DER SPORT“ wurden am Samstag in der festlich
gestalteten Tennishalle des UTC Grieskirchen zahlrei-
che Athletinnen und Athleten für ihre Erfolge in der Zeit
von Juli 2023 – Juni 2025 ausgezeichnet.

Neben den sportlichen Auszeichnungen stand auch das
ehrenamtliche Engagement, vor allem in der
Jugendarbeit, im Mittelpunkt. Die Vereine leisten hier
einen unverzichtbaren Beitrag, um jungen Menschen
ein sinnvolles Betätigungsfeld zu bieten und sie in ihrer
persönlichen Entwicklung zu unterstützen. 

Bürgermeisterin Maria Pachner und Stadtrat Thomas
Wimleitner brachten ihre Wertschätzung für das
Engagement der Sportlerinnen und Sportler sowie der
Vereine zum Ausdruck: „Die Ehrungen machten sicht-
bar, wie vielfältig und lebendig das sportliche Leben in
Grieskirchen ist – von individuellen Spitzenleistungen
bis hin zum gemeinsamen Miteinander in den Vereinen.
Ein besonderer Dank gilt dem Einsatz in dem engagier-
ten Wirken in der Kinder- und Jugendförderung – hier
wird wirklich Großartiges geleistet!“

Die Sportlerehrung 2025 setzte damit ein starkes
Zeichen für die Bedeutung des Sports in der Stadt: als
Ausdruck von Leistung und Leidenschaft, aber auch als
Quelle von Zusammenhalt und Lebensfreude.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an den Hausherrn
der Veranstaltungslocation. Der UTC Grieskirchen hat
die Räumlichkeiten für diese Sportlerehrung kostenlos
zur Verfügung gestellt und stand auch bei der
Ausrichtung dieser Sportlerehrung mit Rat und Tat zur
Seite.
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAnerkennung

Sportler-Ehrung 2025
ES LEBE DER SPORT!

UTC Grieskirchen, der auch die Tennishalle als Veranstaltungslocation kostenlos zur Verfügung stellte und die Veranstaltung 
tatkräftig unterstützte.

v.l.: NRAbg KommR Laurenz Pöttinger, Bürgermeisterin Maria
Pachner, Moderator Mag. Martin Burgholzer und Sportreferent
Stadtrat Thomas Wimleitner sind von den großartigen Erfolgen
und dem Engagement der Sportvereine beeindruckt.

Foto: ©Bernhard Wimleitner

Foto: ©Bernhard Wimleitner

Diese kleine Bildauswahl aus der Sportler-Ehrung steht stellvertretend für den Erfolg und das Engagement aller
ausgezeichneten Vereine sowie Athletinnen und Athleten.
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Sportunion Grieskirchen, Sektion
Rolling Bones, v.l.: Stadtrat
Thomas Wimleitner, Obmann der
Rolling Bones Gerald Hohensinn,
Julian Schrems, Sportunion-Obfrau
Christine Schmidbauer und
Präsident der Sportunion OÖ
Konsulent Franz Schiefermair

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAnerkennung

Foto: ©Bernhard 

Inserat

ÖTB Grieskirchen, 
v.l.: Johann
Mooshammer, Stadtrat
Thomas Wimleitner, 
Tamara Leßlhumer, 
Herta Mooshammer, 
Ute Kienesberger, 
Mag. Manfred Kröswang

ASKÖ Grieskirchen, v.l. Rosemarie Antlinger, Christa Gamsjäger,
Julia Gintenstorfer, Stadtrat Thomas Wimleitner und Stadtrat
Mag. Bernhard Waldhör

RC Grieskirchen, v.l.: Andreas Kornfelder, Hans Peter Gahleitner,
Irene Samhaber, Susanne und Andreas Silberbauer

Foto: ©Bernhard
Wimleitner

Foto: ©Bernhard
Wimleitner

Foto: ©Bernhard Wimleitner

Foto: ©Bernhard
Wimleitner

Foto: ©Bernhard
Wimleitner
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Dir. i.R. Mag. Kurt Tischlinger:
GOLDENES EHRENZEICHEN 

FÜR VERDIENSTE UM DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

v.l.: NRAbg. KommR Laurenz Pöttinger, Mag. Kurt Tischlinger mit Partnerin Christa Schmidleitner, Landeshauptmann Mag. Thomas
Stelzer und Bildungsstadtrat Sebastian Wolfram 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAnerkennung

Kurt Tischlinger, langjähriger Direktor der Landes-
musikschule Grieskirchen, wurde mit dem Goldenen
Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik
Österreich ausgezeichnet. Damit wird sein jahrzehnte-
langes Wirken für die musikalische Bildung und Kultur
in Oberösterreich gewürdigt.

Tischlinger begann seine akademische Laufbahn
zunächst mit einem Mathematikstudium, bevor er sei-
ner Leidenschaft für die Musik folgte und eine
Ausbildung im Instrumentalfach Gitarre in Salzburg und
Wien absolvierte. Seit 1981 unterrichtete er im ober-
österreichischen Landesmusikschulwerk. Im Jahr 1997
übernahm er die Leitung der Musikschule Grieskirchen,
die er über 25 Jahre hinweg mit großem Engagement
und Gespür führte.

Unter seiner umsichtigen und professionellen Direktion
entwickelte sich die Schule zu einer musikalischen
Institution mit hervorragendem Ruf. Kurt Tischlinger
verstand es, sein Lehrerteam zu begeistern, Talente zu
fördern und den Fokus stets auf die Freude an der
Musik zu legen. So prägte er Generationen junger
Musikerinnen und Musiker nachhaltig. Mit 1. März 2022
trat Tischlinger als Leiter der Landesmusikschule
Grieskirchen in den wohlverdienten Ruhestand.

Auch im ehrenamtlichen Segment war und ist Kurt
Tischlinger sehr engagiert. Er hat die Landlwochen als
Obmann des Kulturforums Landl weiterentwickelt und
letztlich zu einem Markenzeichen für die ganze Region
gemacht. Auch für die Revitalisierung des Grieskirchner
Netzes zeichnet Kurt Tischlinger ganz wesentlich ver-
antwortlich.

Foto: © Land OÖ

Die nun erfolgte Auszeichnung ist Ausdruck des Dankes und der Wertschätzung für seine herausragenden
Verdienste um die kulturelle Bildung in Oberösterreich und darüber hinaus.
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Die Stadtgemeinde Grieskirchen heißt ihre Bürgerinnen und Bürger sowie alle Gäste ab sofort mit neuen, moder-
nen Begrüßungstafeln willkommen.

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenTourismus

„Herzlich Willkommen in Grieskirchen!“
NEUES DESIGN SETZT EINLADENDE AKZENTE

Stadtrat Thomas Wimleitner, Obmann des Ausschusses für Wirtschaft,
Sport und Vereine, präsentiert das neue Design der Willkommenstafeln
an den Grieskirchner Ortseinfahrten.

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserate

Unter der Federführung des Ausschusses für
Wirtschaft, Sport und Vereine wurden an den
Stadteinfahrten zeitgemäße Transparente mit
ansprechendem Design installiert.

Das frische Erscheinungsbild der Tafeln trägt zu
einem einheitlichen, freundlichen Stadtbild bei
und vermittelt Besucherinnen, Besuchern sowie
den Bürgerinnen und Bürgern von Grieskirchen
das Gefühl, in einer einladenden und dynami-
schen Gemeinde angekommen zu sein.

„Mit den neuen Tafeln wollen wir ein sichtbares
Zeichen setzen, dass Grieskirchen eine offene,
lebendige Stadt ist, die Tradition und Zeitgeist
verbindet“, betonen Bürgermeisterin Maria
Pachner und Stadtrat Thomas Wimleitner.

Ein herzliches Willkommen in Grieskirchen!
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Der Klinikum-Standort Grieskirchen intensiviert seine
Spezialisierung im Bereich der Endoprothetik. Im Zuge
dieser Schwerpunktsetzung wird die Sprechstunde für
degenerative Erkrankungen des Bewegungsapparates
(„Gelenksprechstunde“) künftig an drei Tagen pro
Woche angeboten. Damit wird eine gezielte und spezi-
alisierte Behandlung der Patientinnen und Patienten
mit degenerativen Gelenkserkrankungen sichergestellt.

Unter der Leitung von Prof. Dr. Björn Rath zählt die
Abteilung für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
am Klinikum Wels-Grieskirchen zu den führenden
Kompetenzzentren Österreichs bei der Behandlung von
degenerativen und wachstumsbedingten Erkrankungen
des Bewegungsapparates. Ein besonderer Schwerpunkt
liegt auf dem künstlichen Gelenkersatz (Endoprothetik),
der sowohl in Wels als auch in Grieskirchen durchge-
führt wird. An beiden Standorten kommen modernste
Verfahren und etablierte Standards zum Einsatz –
durchgeführt von erfahrenen Expertinnen und Experten
der Orthopädie und Unfallchirurgie. 

Grieskirchen – wichtige Anlaufstelle für
Gelenksbeschwerden in der Region
Mit dem Ausbau am Standort Grieskirchen wird die
Region um eine wichtige Anlaufstelle für Patientinnen
und Patienten mit Gelenksbeschwerden bereichert. Die
Versorgung erfolgt durch enge Zusammenarbeit der
Fachbereiche Orthopädie und Unfallchirurgie. „Die not-
wendigen Untersuchungen und operativen Eingriffe
können direkt vor Ort geplant und auf höchstem Niveau
durchgeführt werden“, erklärt Prof. Björn Rath, Leiter
der Abteilung für Orthopädie und orthopädische
Chirurgie am Klinikum Wels-Grieskirchen. Der Fokus
liegt dabei insbesondere auf dem Gelenkersatz für
Hüfte und Knie. 

Getrennte Ambulanzen für akute Fälle und nicht akute
Beschwerden

Neben der bestehenden Unfallambulanz für die
Erstversorgung akuter Verletzungen wird am Standort
Grieskirchen die Orthopädische/Traumatologische
Ambulanz für nicht akute (degenerative) Beschwerden
ausgebaut. Diese neue Ambulanz wird als Termin-
ambulanz geführt. „Die klare Trennung zwischen Akut-
und Terminversorgung ist angesichts des steigenden
Patientenaufkommens wichtig“, betont Prof. Rath. „Sie
ermöglicht eine effizientere Organisation, verkürzte
Wartezeiten und eine verbesserte Versorgung.“ Ein wei-
terer wichtiger Aspekt sei die Information. „Wir möch-
ten nicht nur die Patientinnen und Patienten anspre-
chen, sondern vor allem auch die Kolleginnen und
Kollegen im niedergelassenen Bereich. So können sie
ihre Patienten gezielt zuweisen“, so Prof. Björn Rath
weiter. 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenGesundheit

Klinikum-Standort Grieskirchen
baut Endoprothetik-Schwerpunkt aus
ORTHOPÄDIE UND TRAUMATOLOGIE

Die Ambulanzen im Überblick:

Unfallambulanz Standort Grieskirchen

Montag bis Freitag, 7:00 bis 15:30 Uhr
Leistungen: Erstversorgung von Notfällen
Ohne Termin, Anmeldung sofern möglich: 
Tel.: +43 7248 601 – 3550

Orthopädische/Traumatologische Ambulanz
Standort Grieskirchen

Montag bis Freitag, von 7:00 bis 15:30 Uhr
Leistungen: Diagnose und Therapie von 
länger bestehenden, nicht akuten
Beschwerden (planbare Versorgung).
Terminvereinbarung ist erforderlich:  
Tel.: +43 7248 / 601 – 3500.

Gelenk-Sprechstunde am Standort
Grieskirchen

Die Gelenk-Sprechstunde findet seit Juli 2025
immer am Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag, jeweils von 13:00 bis 15:00 Uhr
im Erdgeschoß statt.
Terminvereinbarung ist erforderlich:  
Tel.: +43 7248 / 601 – 6222.

Prim. Prof. Dr. Björn Rath, Leiter der Abteilung für Orthopädie
und orthopädische Chirurgie und stv. ärztlicher Leiter des
Klinikum Wels-Grieskirchen;   

Foto: ©Klinikum 
Wels-Grieskirchen
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKlimaschutz / Umwelt

AKTIONSTAG IN GRIESKIRCHEN
Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche 2025
setzte die Stadtgemeinde Grieskirchen gemeinsam mit
zahlreichen regionalen Partnern ein starkes Zeichen für
klimafreundliche und nachhaltige Mobilität. Unter dem
Motto „Mobilität für alle“ fanden von 15. bis 22.
September vielfältige Aktionen statt, die sowohl
Bewusstsein schaffen als auch zur aktiven Teilnahme
motivieren sollten.

Pendlerfrühstück am Bahnhof – 15.09.2025
Zum Auftakt der Mobilitätswoche wurden Frühpendler-
innen und -pendler am Bahnhof Grieskirchen-Gallspach
mit einem kostenlosen Frühstück mit regionalen
Produkten überrascht - als Dankeschön an all jene, die
regelmäßig auf öffentliche Verkehrsmittel setzen.

„Blühende Straßen“ – Beteiligung von
Kindergärten und Volksschule
Ein kreatives Zeichen für lebenswerte Straßen setzten
die Grieskirchner Kindergärten und die Volksschule mit
der Aktion „Blühende Straßen“. 

#MeterWeit-Wegweiser – 
Orientierung, die bewegt
Eine weitere Maßnahme im Rahmen der Mobilitäts-
woche war die Umsetzung der Aktion „#Meter-Weit-
Wegweiser“. Diese zeigen die Distanzen zu zentralen
Zielpunkten wie dem Ortskern, Schulen, Behörden oder
dem Bahnhof. Ziel dieser Initiative ist es, das
Bewusstsein für die lokale Infrastruktur zu stärken, die
Nahversorgung sichtbar zu machen und die
Bevölkerung zu motivieren, Alltagswege verstärkt zu
Fuß oder mit dem Fahrrad zurückzulegen.

Aktionstag am 20.09.2025 beim Bauernmarkt
Der Höhepunkt der Woche war der große Aktionstag
am 20. September, der in Verbindung mit dem
Grieskirchner Bauernmarkt stattfand. Bei strahlendem
Spätsommerwetter nutzten zahlreiche Besucherinnen
und Besucher die Gelegenheit, sich rund um das Thema
nachhaltige Mobilität zu informieren und verschiedene
Angebote auszuprobieren:

l  Der ARBÖ bot mit einem Mopedsimulator eine 
    interaktive Verkehrssicherheitsaktion.

l  Der ÖAMTC präsentierte das beliebte Wattradl 
    für sportliche Herausforderungen.

Lesen Sie weiter auf der nächsten Seite!

EUROPÄISCHEMOBILITÄTSWOCHE 2025
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l  Die Grünen organisierten einen kostenlosen 
    Fahrradcheck.

l  Der regionale Fahrradhändler Sportradl stellte 
    die neuesten Fahrradmodelle und E-Bikes vor.

l  Die ASKÖ Grieskirchen organisierte eine 
    Wanderung mit Ziel am Kirchenplatz, 
    die großen Anklang fand.

l  Die Klima- und Energiemodellregion (KEM) 
    präsentierte das neue Alltagsradwegenetz für 
    Grieskirchen und Umgebung.

l  Die Mobilcard Grieskirchen lud zu kostenlosen 
    Probefahrten ein und stellte ein Schnupperabo 
    für drei Monate vor.

l  Grieskirchner Autohäuser informierten über 
    aktuelle Angebote im Bereich E-Mobilität.

l  Für das leibliche Wohl sorgten die Grieskirchner
    Bäuerinnen mit Kaffee, belegten 
    Broten und frisch gebackenen 
    Pofesen.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKlimaschutz / Umwelt

Ein weiterer Programmhöhepunkt war die Preisverlosung der Aktion „Alles radlbar Grieskirchen“, 
bei der insgesamt 31 Betriebe teilgenommen hatten. Unter allen Teilnehmenden wurden acht 
attraktive Preise verlost, um das Engagement für den Radverkehr im Alltag zu würdigen und zu fördern.

Die Stadtgemeinde Grieskirchen bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden, Bildungseinrichtungen,
Organisationen, Vereinen, Händler/innen und Besucher/innen für ihr Engagement und ihre Teilnahme. 
Die erfolgreiche Durchführung der Mobilitätswoche zeigt, wie wichtig das gemeinsame Bemühen um eine
umweltfreundliche, sichere und inklusive Mobilitätszukunft ist.

EUROPÄISCHEMOBILITÄTSWOCHE 2025

Bienenfreundliche Gemeinde:
GARTELN MIT WILDSTAUDEN 

Im Rahmen eines Workshops in Kooperation mit dem Klimabündnis Oberösterreich erhielten die
Teilnehmer/innen fundierte Einblicke in die ökologische Bedeutung heimischer Pflanzenarten.

Im theoretischen Teil wurde insbesondere hervorgehoben, dass standortgerechte Flora nicht nur eine hohe
Anpassungsfähigkeit und Robustheit gegenüber klimatischen Einflüssen aufweist, sondern zugleich eine zentrale
Funktion für die Biodiversität erfüllt. Sie bietet bestäubenden Insekten – allen voran Wild- und Honigbienen –
essenzielle Nahrungs- und Lebensräume und trägt damit wesentlich zur Stabilität lokaler Ökosysteme bei.

Im anschließenden Praxisteil wur-
den unter fachlicher Anleitung
Blumentröge mit ausgewählten hei-
mischen Blühpflanzen bepflanzt.
Diese Pflanzgefäße werden sich zu
einem bunten Blickfang und zur
Nahrungsquelle für unsere
Insekten entwickeln.

Der Workshop brachte für die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

viel Wissenswertes zum Thema 
„Garteln mit Wildstauden“
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ReVital, eine Initiative des Landes OÖ, sammelt
gebrauchte, gut erhaltene Gegenstände und bereitet
sie zur Wiederverwendung auf. Im Oktober wird jähr-
lich ein Schwerpunkt auf die Sammlung gelegt und
zum bewussten „Entrümpeln“ aufgerufen.

Gut erhaltene Gegenstände wie Geschirr, Fahrräder,
Möbel, Bücher, Spiele… können im ReVital-Shop in
Schlüßlberg oder im ASZ abgegeben werden.
Anschließend werden sie geprüft, gereinigt und für den
Wiederverkauf aufbereitet. Es werden nur Produkte
angenommen, die streng definierten Annahmekriterien
entsprechen. In Oberösterreich gibt es bereits 25
ReVital-Shops.

Zum Gewinnspiel

Zusätzlich gibt es im Oktober ein ReVital-Gewinnspiel
für alle, die die ASZ-Profi App nutzen: Über den Link
https://forms.office.com/e/h1ELjFpyUC?origin=lprLink
kommt man zu einem Fragebogen mit 5 kurzen Fragen.
Die Gewinner werden bezirksweise gezogen und
bekommen 1.000 Punkte in der ASZ-Profi APP gutge-
schrieben!

Wer die ASZ-Profi App noch nicht kennt: einfach im
Store unter „ASZ-Profi“ suchen und aufs Smartphone
laden.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAbfallwirtschaft

Donnerstag., 06.11.2025  |  09:30 - 11:30 Uhr 
ASZ GRIESKIRCHEN

Landwirtschaftsfolien-Sammlung

Seit der Einführung der Foliensammlung wurden 5.629.742 kg Folien 
ordnungsgemäß verwertet. Kein Entsorgungsbeitrag: Trotz der nach wie vor
angespannten Situation beim Kunststoff-Recycling wird auch bei der 
diesjährigen Herbstsammlung kein Entsorgungsbeitrag eingehoben.

Netze und Schnüre

Zu den Foliensammelterminen können volle Säcke kostenlos abgegeben 
werden. Außerhalb der Termine wird im ASZ ein Entsorgungsbeitrag von 
€ 3,50 pro Sack (100 Liter) verrechnet. Säcke für Netze und Schnüre sind
im ASZ erhältlich. Anlieferung nur in Säcken möglich – KEINE Big-Bags!

Silofolien wenn möglich mit Kipper oder großem Anhänger 
anliefern, dadurch wird die Anlieferung einfacher.

1.000 Punkte für die ASZ-Profi App gewinnen
NUR IM „REVITAL-MONAT“ OKTOBER!
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Volksschule Grieskirchen:
SERVICE-CLUBS ERMÖGLICHEN DIABETES-SCHULASSISTENZ 

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchulen / Soziales

Ein Herz für Kinder: Manchmal braucht es
Zusammenhalt, um Großes zu bewirken: Drei
Schulkinder der Volksschule Grieskirchen, die an
Diabetes erkrankt sind, erhalten seit Beginn des
Schuljahres wöchentlich fünf Stunden Schulassistenz.
Die Unterstützung umfasst insbesondere die Begleitung
bei der Blutzuckermessung und der Überwachung der
Werte sowie den sicheren Umgang mit Insulin. Finan-
ziert wird diese Hilfe von vier regionalen Service-Clubs
– Kiwanis, Lions, Rotary und Round Table –, die sich
kurzfristig zusammenschlossen, um die dringend not-
wendige Unterstützung sicherzustellen.

Ein starkes Zeichen der Mitmenschlichkeit
Die Aktion ist weit mehr als finanzielle Hilfe. Sie zeigt,
was möglich ist, wenn Gemeinschaft und Solidarität
gelebt werden. Gleichzeitig wollen die Clubs auf eine
strukturelle Lücke im System aufmerksam machen:

Schulassistenz ist offiziell nicht für medizinischen
Betreuungsbedarf vorgesehen. Zwar kann die
Bildungsdirektion im Einzelfall Stunden zuteilen, sie ist
jedoch nicht dazu verpflichtet. Da die Unterstützung
ausblieb, wandte sich die Schule an die Service-Clubs
aus Grieskirchen. „Unsere Aktion ist eine einmalige
Nothilfe“, betonen die Clubs. „Wir können und wollen
hier nicht dauerhaft einspringen. Es braucht eine nach-
haltige Lösung seitens des Landes, damit notwendige
Assistenzstunden auch im medizinischen Bereich gesi-
chert sind.“

Dankbarkeit in der Schulgemeinschaft
Die Eltern der betroffenen Kinder, die Lehrpersonen
und die Direktorin der Volksschule zeigen sich tief
dankbar: „Diese Unterstützung schenkt den Kindern
Sicherheit und ermöglicht ihnen, unbeschwert am
Schulleben teilzunehmen.“

v.l. hintere Reihe: Christian Mühlböck (Präsident Kiwanis), DDI Alexander Wiesinger (Vorstandsmitglied Round Table), 
Markus Haberfellner (Präsident Rotary), Dir. Dr.in Margit Malvend, Mag. Christoph Doppler (Präsident Lions),
vordere Reihe: KV Katrin Berndorfer, Schulassistentin Simone Obermayr, die Schüler/innen Miray, Matthias, Annika sowie 
KV Michaela Spitzer.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenIn eigener Sache

Werben im Aktuellen Rathaus
Anzeigenannahme u. weitere Informationen: 
Josef Zahrhuber 07248 / 622 55 60, 
e-mail: josef.zahrhuber@grieskirchen.at

Für Firmen, Vereine und andere Institutionen besteht die
Möglichkeit, im Aktuellen Rathaus Inserate (Werbungen,
Ankündigungen, etc.) zu schalten.
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Die LEADER-Region Mostlandl Hausruck
setzt mit der Aktion „Gelbes Band“ ein
starkes Zeichen gegen Lebensmittelver-
schwendung und für gelebte Nachbar-
schaft. Ein gelbes Band am Obstbaum
bedeutet: Hier darf kostenlos und für den
Eigenbedarf geerntet werden!

So wird überschüssiges Obst sinnvoll
genutzt – ganz nach dem Motto: „Greif
zua!“

Warum lohnt es sich mitzumachen?

u  Obst verwerten statt verrotten lassen
u   Nachbarschaft stärken
u   Frisches, gesundes Obst direkt vom 
     Baum genießen

Aktion „Gelbes Band“
GRIESKIRCHEN IST DABEI

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenLeader-Aktion

Mitmachen ist einfach: Das “Gelbe Band” ist über die LEADER-Region Mostlandl Hausruck kostenlos
erhältlich, falls Sie Ihr Obst anderen zur Verfügung stellen wollen. 

https://www.mostlandl-hausruck.at/gelbesband

v.l.: Bürgermeisterin Maria Pachner und Ortsbäuerin Renate Moser, die
gemeinsam ein Zeichen für Nachhaltigkeit, für ein Miteinander und für einen
bewussten Umgang mit Lebensmitteln setzen.

Im Rahmen ihres Oberösterreich-Besuchs
war Finanz-Staatssekretärin MMag.a

Eibinger-Miedl durch die Initiative von
Nationalrat Laurenz Pöttinger mit Stadtrat
Sebastian Wolfram bei Bürgermeisterin
Maria Pachner in Grieskirchen zu Gast.

Bürgermeisterin Pachner nutzte die
Gelegenheit, um auf die derzeit heraus-
fordernde finanzielle Situation der
Gemeinden aufmerksam zu machen.
Staatssekretärin Eibinger-Miedl zeigte
dafür großes Verständnis, zumal sie
selbst über Erfahrung in der Kommunal-
wirtschaft verfügt.

Als Zeichen der Verbundenheit und
Wertschätzung wurde die Staatssekre-
tärin eingeladen, sich in das Goldene
Buch der Stadt Grieskirchen einzutragen.

Finanz-Staatssekretärin 
Barbara Eibinger-Miedl zu Gast in Grieskirchen

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRevue

v.l.: Stadtrat Sebastian Wolfram, Bürgermeisterin Maria Pachner, Finanz-
Staatssekretärin MMag.a Eibinger-Miedl und NRAbg. KommR Laurenz Pöttinger



Bewegung, Natur und Gemeinschaft stehen auch heuer
wieder im Mittelpunkt der traditionellen G’sundheitsroas,
die am 26. Oktober 2025 stattfindet. Unter dem heurigen
Motto „Der natürliche Weg des Wassers“ laden die
Gesunden Gemeinden Grieskirchen, St. Georgen, Tollet
und Pollham gemeinsam zu einem herbstlichen
Wandertag für Körper und Geist ein.

Start und Ziel der beliebten Veranstaltung ist das
Feuerwehrhaus Tolleterau. Ab 13.00 Uhr erfolgt dort die
Begrüßung und Ausgabe der Wanderpässe, bevor es um
13.30 Uhr auf die Strecke geht.

Die Route führt von der FF Tolleterau über Unterstetten
und Niedertrattnach zurück zum Ausgangspunkt und bie-
tet zwei Varianten:

          •  Große Runde: rund 10 Kilometer
          •  Kleine Runde: etwa 7 Kilometer

Beide Strecken führen durch die herbstliche Landschaft
und laden dazu ein, die Natur und das Thema des Tages
– den Weg des Wassers in seiner natürlichen Form –
bewusst zu erleben. Bitte beachten: Die Wege sind nicht
kinderwagen- oder laufradtauglich.

Nach der Wanderung wartet ein besonderes Highlight: Ab
16.30 Uhr findet eine große Verlosung von tollen Preisen
unter allen anwesenden Teilnehmerinnen und Teilnehmern
beim Feuerwehrhaus Tolleterau statt.

Die G’sundheitsroas findet bei jeder Witterung statt – wet-
terfeste Kleidung, festes Schuhwerk und gegebenenfalls
Wanderstöcke werden daher empfohlen.

Parkmöglichkeiten finden Sie beim Sägewerk Kemptner
(Tollet 4, 4710 Tollet).

Die Gesunden Gemeinden und die FF Tolleterau freuen
sich auf zahlreiche Wanderfreunde und einen gesunden,
naturnahen Feiertag ganz im Zeichen des Wassers.
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G’sundheitsroas 2025 
DER NATÜRLICHE WEG DES WASSERS

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenGesundheitsroas

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserat

Lesen Sie auch auf der letzten Seite!
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Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Rotkreuz-Bezirksstellenleiter Mag. Günter Haslberger und Bezirksgeschäftsleiterin
Martina Doblhofer gratulieren Andreas Neubacher, Berta Wieländer und Gerald Lugmayr gemeinsam mit Rotkreuz-
Vizepräsident Günter Mayr (v. l.) zu 25 Jahren im Rettungsdienst. 

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRotes Kreuz

Rettungsdienstmedaille: 
DREI ROTKREUZ-SANITÄTER AUS DEM BEZIRK GRIESKIRCHEN GEEHRT

Für ihre 25-jährige Tätigkeit im Rettungsdienst wurden die Rot-Kreuz-Mitarbeiter Berta Wieländer (Grieskirchen),
Ing. Gerald Lugmayr (Peuerbach) und Mag. (FH) Andreas Neubacher (Grieskirchen) mit der oberösterreichischen
Rettungsdienstmedaille in Bronze ausgezeichnet.

Die Medaillen überreichten kürzlich Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Rot-Kreuz-Vizepräsident Günter
Mayr im Steinernen Saal des Linzer Landhauses.

Leben retten! 
ERSTE-HILFE-KURS IM ROTKREUZ-HAUS GRIESKIRCHEN

Atemnot, eine blutende Wunde oder Vergiftungs-
erscheinungen können jederzeit auftreten.

Der kompakte Erste-Hilfe-Kurs am Dienstag, 
28. Oktober, im Rotkreuz-Haus Grieskirchen vermittelt
von 08.00 bis 17.00 Uhr lebensrettendes Wissen an
nur einem Tag.

Foto: © Land OÖ, MM

Foto: © ÖRK, 
Maybach

Kurskosten: € 75,00

Anmeldung unter 07248/62243 oder auf
www.erstehilfe.at



Aufgrund der stark geschädigten Dacheindeckung war
eine umfassende Sanierung der Kriegergedächtnis-
kapelle unumgänglich. Dabei wurden nicht nur das
gesamte Dach, sondern auch Teile der historischen
Holzkonstruktion darunter sorgfältig erneuert, um den
Fortbestand zu sichern.

Die fachgerechte und friktionsfreie Ausführung der
Arbeiten übernahmen die Firmen Dach und Wand
Kornhuber aus Grieskirchen sowie Zogsberger Holzbau
aus Andrichtsfurt. Finanziert wurde diese Investition in
der Höhe von rd. € 65.000,00 von den eingepfarrten
Gemeinden Grieskirchen, Schlüßlberg, Tollet, St. Geor-
gen und Michaelnbach. Erwartet werden Zuschüsse
vom Bundesdenkmalamt.

Hervorzuheben ist das Engagement des Kamerad-
schaftsbundes, dem die rasche Sanierung der Kapelle
natürlich ein großes Anliegen war. Im Zuge der
Arbeiten entdeckte dessen Obman Josef Schwarz-
mannseder, dass auch die Eingangstür einer Reparatur
bedarf. Gesehen – getan: Gemeinsam mit
Schmiedemeister i.R. August Meindlhumer schritt
„Blacky“ Schwarzmannseder sofort zur Tat. Sie repa-
rierten die kaputte Türzarge in Eigenregie und kamen
auch für die benötigten Materialen auf. Herzlichen
Dank dafür ! (siehe auch Faksimile)

Mit der Sanierung der Kriegergedächtniskapelle konnte
ein wichtiger Beitrag für die Erhaltung dieses würdigen
Ortes des Gedenkens für die Gefallenen und zur
Mahnung für kommende Generationen geleistet wer-
den.
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Kriegergedächtniskapelle:
NACHHALTIGE SANIERUNG

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenDenkmalpflege

FAKSIMILE

E-MAIL VON JOSEF SCHWARZMANNSEDER 
AN BÜRGERMEISTERIN MARIA PACHNER GERICHTET:

Liebe Maria!

Im Zuge eines Besuches in der Kriegergedächtniskapelle habe
ich festgestellt, dass die Eingangstür verzogen und der
Türrahmen bis auf ca. 70 cm durchgerostet ist. Mein Gedanke
war, dass diese Reparatur der Kameradschaftsbund überneh-
men könnte. Mit August Meindlhumer haben wir einen sehr

guten Schmiedemeister in unserer Kameradschaft,
welcher nach meinem Ersuchen mir mitteilte, dass
wir diese Arbeit übernehmen werden. Nach
Absprache mit der Bauabteilung hat August
Meindlhumer bei der Fa. Panhuber ein verzinktes
Blech kanten lassen. Während der Dachsanierung
haben Gust und ich die Reparatur fachgerecht
durchgeführt. August Meindlhumer hat das gesam-
te Material (Blech, Betonklebekatuschen,
Flacheisen) kostenlos zur Verfügung gestellt! Die
Maurer-, Tischler- und Malerarbeit hat der Bauhof
übernommen (Alois Rumpfhuber, Gerhard
Zahrhuber und Fritz Auer)! Die Zusammenarbeit mit
dem Bauhof und der Bauabteilung hat ausgezeich-
net funktioniert. Dechant Johann Gmeiner und sein
Mesner waren ebenfalls zufrieden. Somit hat der

Kameradschaftsbund die Stadtgemeinde etwas unterstützen
können.
                                            
                                                Mit freundlichen Grüßen

Josef Schwarzmannseder, Obmann

v.l.: Bürgermeisterin Maria Pachner, Alexander Nöhammer
(Bauabteilung), Vzlt. i.R. Josef Schwarzmannseder, Fritz Auer
(Wirtschaftshof), Schmiedemeister i.R. August Meindlhumer
und Alois Rumpfhuber (Polier Wirtschaftshof)
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Kürzlich lud die Stadtgemeinde Grieskirchen
Grieskirchnerinnen und Grieskirchner, die im dritten
Quartal ihren runden Geburtstag (über 60 Jahre) oder
ihr Ehejubiläum hatten, zu einer kleinen gemeinsamen
Feier ins motel grieskirchen ein.

Bei Kaffee, Kuchen und musikalischer Umrahmung
durch ein Quartett der Eisenbahner Musikkapelle

Grieskirchen genossen die Gäste einen geselligen
Nachmittag. 

Die kleine Feier zeigte einmal mehr, wie Gemeinschaft
und Wertschätzung im Leben unserer Gemeinde hoch
gehalten werden.

Wir gratulieren!

Gemeinde lud ein:
SCHÖNE FEIER FÜR JUBIARE

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenJubilare

v.l.: GR Michael Meiseleder, Mag. Elfriede Romankiewcz, GR Renate Moser, Jubilarin Monika Schieszler,
GR-Ersatz Gerhard Hoheneder, Bürgermeisterin Maria Pachner, GR Klaus Petermandl 

Wir trauern um:

Elfriede Strasser (75)  † 18.08.2025

Ingeborg Jebinger (78)  † 26.08.2025

Ing. Jürgen Pöttinger (88)  † 02.09.2025

Hasan Saracoglu (84)  † 14.09.2025

Gertraud Zecher (70)  † 15.09.2025

Ihr Bestatter in Grieskirchen und Umgebung 07246 6295

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVeranstaltungskalender

21.10.2025            19.00 Uhr / Bibliothek Grieskirchen
Dienstag                 Lesung mit Fritz Egger und Johannes 
                                Silberschneider: Ein Mundart-Abend
                                V: Bibliothek Grieskirchen

23.10.2025           18.00 Uhr / Pilsnerei Grieskirchen 
Donnerstag           Hoppy Hour
                                V: Brauerei Grieskirchen

24.10.2025           19.00 Uhr / Fröling Stadion
Freitag                     SV Pöttinger Grieskirchen gg. 
                                ATSV Sattledt
                                V: SV Pöttinger Grieskirchen

26.10.2025           09.00 Uhr / Stadtpfarrkirche Grieskirchen
Sonntag                  Nationalfeiertagsmesse
                                V: Stadtgemeinde Grieskirchen

26.10.2025           13.00 Uhr / Start: Freiwillige Feuerwehr Tolleterau
Sonntag                  G’sundheitsroas
                                V: Gesunde Gemeinde St. Georgen bei 
                        Grieskirchen, Grieskirchen, Tollet, Pollham

30.10.2025           18.00 Uhr / Pilsnerei Grieskirchen 
Donnerstag           Hoppy Hour - Oktoberfest
                                V: Brauerei Grieskirchen

01.11.2025            14.00 Uhr / Stadtpfarrkirche Grieskirchen
Samstag                 Festgottesdienst: Allerheiligen
                                V: Pfarre Grieskirchen

02.11.2025            09.30 Uhr / Stadtpfarrkirche Grieskirchen
Sonntag                  Festgottesdienst: Allerseelen
                                V: Pfarre Grieskirchen
     
05.11.2025            17.00 Uhr / LMS Grieskirchen
Mittwoch                „Minikonzert“ 
                                V: LMS Grieskirchen

07.11.2025            14.00 – 17.00 Uhr / Borg Grieskirchen
Freitag                     Borg Grieskirchen | Tag der offenen Tür
                                V: Borg Grieskirchen

07.11.2025            16.00 Uhr – 20.00 Uhr / VAZ Manglburg Grieskirchen
Freitag                     Schibasar – Warenannahme
                                V: Naturfreunde Grieskirchen

08.11.2025            09.00 – 14.00 Uhr / VAZ Manglburg Grieskirchen
Samstag                 Schibasar – Verkauf
                                V: Naturfreunde Grieskirchen

08.11.2025            14.00 Uhr / Fröling Stadion

Samstag                 SV Pöttinger Grieskirchen gg. 

                                SPG Sternberg/St. Roman

                                V: SV Pöttinger Grieskirchen

08.11.2025            16.15 Uhr / Fröling-Stadion

Samstag                 Heimspiele SV Grieskirchen Juniors gg. 

                                St. Willibald

                                V: SV Pöttinger Grieskirchen

10.11.2025             18.30 Uhr / LMS Grieskirchen  
Montag                    „Kleines Konzert“ 
                                LMS Grieskirchen 

11.11.2025             07:00 – 18:00 Uhr / Kirchenplatz Grieskirchen
Dienstag                 Martinimarkt
                                V: Stadtgemeinde Grieskirchen

11.11.2025             18.00 – 21.00 Uhr / Vereinsheim ÖRV Grieskirchen
Dienstag                 Sachkundenachweis - Vortragender Teil Tierarzt
                                V: ÖRV Hundefreunde Grieskirchen - Trattnachtal

12.11.2025             18.00 – 21.00 Uhr / Vereinsheim ÖRV Grieskirchen
Mittwoch                Sachkundenachweis - Vortragender Teil Trainer
                                V: ÖRV Hundefreunde Grieskirchen - Trattnachtal

12.11.2025             19.00 Uhr / Bibliothek Grieskirchen  
Mittwoch                Literaturschiff: Lesung mit Franz Schuh 
                                und Suyan Kim 
                                V: Bibliothek Grieskirchen

13.11.2025             19.30 Uhr / Pfarrheim Grieskirchen

Donnerstag           „Ich, mein Kind und die neuen Medien“ |

                                Vortrag Mag. Andreas Neubacher

                                V: KBW Grieskirchen

15.11.2025             19.30 Uhr / Raiffeisen Sportarena Grieskirchen

Samstag                 Herbstkonzert der EMK Grieskirchen 

                                V: Eisenbahner Musikkapelle Grieskirchen
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Veranstaltungsserien OTELO:  Oktober | November | Dezember

Jeden Montag 15.00 – 19.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
     Spiele-Nachmittag für Groß und Klein
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 1. Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
im Monat Freies Trommeln
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
     Strickrunde
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 18.30 – 20.30 Uhr / Otelo Grieskirchen
2. Dienstag Komme-was-wolle-Kreis
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 19.00 – 21.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
2. Dienstag TarockiererInnentreffen
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 14.00 – 18.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
Mittwoch Spiele-Nachmittag für Groß und Klein
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 17.00 – 19.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
2. Mittwoch Jugendclub für Senioren

     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Ein Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr / Otelo Grieskirchen
im Monat: Anmeldung: Harald Schermann 0676/
     87342274 oder 
Termine harald.schermann@volkshilfe-ooe.at, 
veränderbar! - Handy Stammtisch
Info bei Veranstalter! V: Otelo – Offenes Technologielabor

Ein Freitag im Monat: 14.00 – 18.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
Termine veränderbar! Nähcafè
Info bei Otelo GR V: Otelo – Offenes Technologielabor

Ein Freitag im Monat: 18.00 – 20.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
Termine veränderbar! Repaircafé
Info bei Otelo GR V: Otelo – Offenes Technologielabor

Ein Dienstag im Monat: 15.00 – 17.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
Termine veränderbar! Sprachcafé
Info bei Otelo GR V: ReKI und Netzwerk Integration

Veranstaltungsserien
Jeden Samstag 07.00 – 11.00 Uhr / Kirchenplatz Grieskirchen
     Bauernmarkt 2025
     V: Stadtmarketing Grieskirchen

Jeden Samstag; Ganzjährig / Vereinsheim ÖRV Grieskirchen
Ab 8. März 2025 Frühjahrskurs
     V: ÖRV Hundefreunde 
   Grieskirchen – Trattnachtal, 
   Info: Eva Roiß: 0650 2646686, 
   Elfriede Hofmann: 0660 6892031

Jeden Samstag; Ganzjährig / Vereinsheim ÖRV Grieskirchen
     Welpenkurse
     V: ÖRV Hundefreunde 
   Grieskirchen – Trattnachtal, 
   Trainerin Elfriede Hofmann: 
   0660 6892031

Jeden 1. Dienstag 18.00 Uhr / GSSV – Grieskirchner Sportschützenverein
im Monat Waffenführerschein
     V: GSSV – Grieskirchner Sportschützenverein

Jeden Donnerstag 18.00 Uhr / Pilsnerei Grieskirchen
     Hoppy Hour
   V: Brauerei Grieskirchen

Jeden 1. Freitag 19.00 Uhr April – Oktober/ 
im Monat 18.00 Uhr November – März 
     Hubert Krexhammer – Nachtwächter-
     rundgang in Grieskirchen
    Anmeldung erforderlich. Info und 
    V:Hubert Krexhammer  (Tel: 0676/7718185)

Jeden Freitag 14.00 – 17.00 Uhr
     ORA-Flohmarkt im Innenhof des 
     Pfarrhofes Grieskirchen (Moos 14) 
     V: ora international Österreich

Veranstaltungsankündigungen bitte per E-Mail an theresa.auinger@grieskirchen.at oder per Online-Formular unter
www.grieskirchen.at/formulare „Veranstaltungsmeldung f. Veranstaltungskalender“

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVeranstaltungskalender
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Kooperationsveranstaltung der Gesunden Gemeinden 
Grieskirchen / St. Georgen / Tollet / Pollham

Eine Veranstaltung für
die ganze Familie.

Ausgabe der Pässe und Begrüßung: ab 13.00 Uhr | Start: 13.30 Uhr.
Start & Ziel mit Abschluss: FF Tolleterau ca. 16.30 Uhr

mit großer Verlosung unter den Anwesenden

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Gesunden Gemeinden Grieskirchen / St. Georgen / Tollet / Pollham.

GEWINNSPIEL
mit tollen Preisenbei jeder Witterung

Sonntag, 26. Oktober
G�́sundheits-Roas

Thema: „Der natürliche Weg des Wassers“

Stationen: Streckenlänge: 
große Runde ca.10 km (nicht kinderwagen- und laufradtauglich)
kleine Runde ca. 7 km (nicht kinderwagen- und laufradtauglich)

Festes 
Schuhwerk und 
Wanderstöcke

nicht 
vergessen!

c Start & Treffpunkt 

c Labstation 1

c Labstation 2

c Abschluss mit großer Verlosung unter den Anwesenden

Feuerwehr Tolleterau

Unterstetten

Niedertrattnach

Feuerwehr Tolleterau
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